
GEYER — Nicht Oberwiesenthal,
nicht Klingenthal, nicht Altenberg.
Nein, der SSV Geyer hatte mit sie-
benmal Gold bei den Landesjugend-
spielen den Vogel abgeschossen.
Platz 1 unter allen Skivereinen war
der Lohn. Ab morgen aber müssen
sich die jungen Wilden erneut be-
weisen. In Oberwiesenthal treffen
sie auf weitere 99 Starter, die um Me-
daillen bei der Sachsenmeister-
schaft im Skispringen und in der
Kombination kämpfen.

Organisationsleiterin Ute Ebell
liegen 107 Meldungen aus 18 Verei-
nen vor. Wegen der zu erwartenden
Kälte hat die Oberwiesenthalerin
umgeplant. „Wir springen einfach
von Schanze zu Schanze, ziehen im-
mer eine Altersklasse durch. So kön-
nen die Mädchen und Jungs schnell
zurück ins Warme“, sagt Ebell.

„Wir springen
einfach von Schan-
ze zu Schanze.“
Ute Ebell Organisationsleiterin

In den vergangenen Stunden haben
die Oberwiesenthaler zudem einige
Pfund Schnee geschippt. „Fürs Trai-
ning muss dies ja nicht sein. Aber
jetzt brauchen wir Platz auf Wegen
und Rängen für Zuschauer, Eltern
und Betreuer“, erklärt Ebell.

Dies werden auch die jungen
Athleten aus Geyer zu schätzen wis-
sen. Unter den etwa 660 Nach-
wuchssportlern der Landesjugend-
spiele hatten die Wintersportler
dieses Skisportvereins zuletzt groß-
artiges Wettkampftage zu feiern:
7 Gold-, 3 Silber- und 5 Bronze-
medaillen standen zu Buche.

„Erstmals gab es
wieder Medaillen
beim Langlauf.“
Jens Anders Vereinschef SSV Geyer

Dass Linda Schuhmacher (Gold),
Carlos Lang (Silber) und Nick-Ernst
Fischer (Bronze) seit vielen Jahren
wieder mal Medaillen im Langlauf
gewonnen hatten, freut Vereinschef
Jens Anders besonders. „Da zahlt
sich das Engagement von Übungs-

leiter Marcel Klaus aus“, lobt der
Vorsitzende. Die Mehrzahl der Po-
destplatzierungen sei aber dort ent-
standen, wo sie bei Geyer vermutet
werden: im Skispringen und in der
Nordischen Kombination. Jakob Fi-
scher ragte mit Gold im Spezial-
springen, in der Kombination und
im Vielseitigkeitslauf noch heraus.
Linda Schuhmacher siegte neben
dem Lang- zudem im Vielseitigkeits-
lauf. Anni Bartl gewann Kombinati-
on, Vielseitigkeitslauf und wurde
Zweite im Springen. Lucas Glaßer
und Angelina Anders holten weitere
Plaketten.

Ab morgen müssen sich alle neu
beweisen, die Konkurrenz lauert auf
vier Schanzen. Etwa die aus Ober-
wiesenthal, Scheibenberg, Pöhla,
Rittersgrün, Aue und Zschopau.

SACHSENMEISTERSCHAFT in Oberwie-
senthal (Zeitplan Schanzenanlage/Skiarena);
Samstag: 9.30 Springen, 15.00 Kombinations-
lauf, 17.00 Siegerehrung; Sonntag: 9.30 Spezi-
alspringen; 13.30 Siegerehrung.

Völlig überraschend: Der
SSV Geyer war der beste
Skiverein Sachsens bei den
Landesjugendspielen. Zur
Sachsenmeisterschaft am
Wochenende will er diese
Position untermauern.

Nach erfolgreichem Wochenende
sind die Geyerschen nun Gejagte

VON THOMAS SCHMIDT

Lucas Glaßer, Anni Bartl, Angelina Anders, Clara Fischer, Gino Müller und Jakob Fischer (v. l.) gehören zum Nachwuchs des SSV Geyer, der am vergangenen
Wochenende als bester Skiverein Sachsens bei den Landesjugendspielen brillierte. Diesmal sind die Bingestädter also die Gejagten. FOTO: SSV GEYER

KEGELN

Gipfeltreffen um
die Spitzenposition
CRANZAHL — Das Gipfeltreffen steht
an: Im Cranzahler Turnerheim kön-
nen dabei die Keglerinnen des gast-
gebenden KSV dem derzeitigen Ta-
bellenführer Dresdner SV 1910 auf
den Pelz rücken. 13 Uhr beginnt am
Sonntag diese Partie der 3. Bundes-
liga, in die der Verfolger aus dem
Erzgebirge mit viel Selbstbewusst-
sein geht. Schließlich blieben die
Frauen um Mannschaftsleiterin Ka-
rin Zahn in den vergangenen sechs
Spielen ohne Punktverlust. Aber
auch die Gäste haben drei Siege in
Folge erspielt und als Vorjahres-
absteiger das Ziel, den direkten Wie-
deraufstieg zur 2. Bundesliga zu er-
reichen. Der Sieger des Duells am
Sonntag geht auf jeden Fall als Ta-
bellenführer in die Schlussphase der
Meisterschaft. Für Spannung ist also
reichlich gesorgt. (tj/mas)

HANDBALL

Crottendorf gastiert
beim Schlusslicht
CROTTENDORF — Die Handballer des
SV Blau-Weiß Crottendorf visieren
die Tabellenführung in der Erzge-
birgsliga an. Am Sonntag gastiert
der amtierende Erzgebirgsmeister
beim Schlusslicht SV Tanne Thal-
heim II. Die Partie beginnt 16 Uhr in
der Sporthalle in Burkhardtsdorf.
Bereits das Hinspiel war eine ein-
deutige Angelegenheit. Die Crotten-
dorfer siegten 36:19. Bei einem er-
neuten Erfolg winkt den Gästen die
Spitzenposition, da Tabellenführer
Zwönitz III am Wochenende spiel-
frei hat. Das Führungsduo der Erzge-
birgsliga steht derzeit mit 14:2 Zäh-
lern punktgleich in der Tabelle. Am
12. Februar treffen Zwönitz III und
Crottendorf im entscheidenden Du-
ell direkt aufeinander. (rickh)

TISCHTENNIS

Grumbach empfängt
den Tabellenführer
GRUMBACH — Nach drei Wochen
Pause bestreiten die Tischtennis-
Männer des TTV Fortuna Grumbach
morgen ab 17.30 Uhr ihr zweites
Heimspiel in der Rückrunde gegen
den SV ABS Aue. Die Gäste reisen als
Tabellenführer der Landesliga an
und gelten neben Lengenfeld als
Aufstiegsfavorit. Doch das sollte die
heimstarken Fortunen nicht beein-
drucken. „Mit 11:3 Punkten führen
wir die Heimspieltabelle aller
Mannschaften in unserer Staffel an“,
zeigt sich Teamchef Eric Löscher zu-
recht stolz. Und die Grumbacher ha-
ben schon öfter bewiesen, dass sich
selbst der Tabellenführer der Punkte
in Grumbach nicht sicher sein kann.
Zwar wurde gegen die Auer bisher
noch nie gewonnen, doch in der
Hinrunde hatten die Grumbacher
beim 7:9 die Favoriten schon kräftig
gefordert. (tle)

LEICHTATHLETIK

Letzte Chance
zur Qualifikation
THUM — Konzentration ist bei den
Leichtathleten morgen in Erfurt ge-
fordert, wenn die Nachwuchsasse
Sachsens, Thüringens und Sachsen-
Anhalts ihre Kräfte messen. Verge-
ben werden die Meistertitel Mittel-
deutschlands in den Altersberei-
chen u 16, u 18 und u 20. Am Start
sind 32 Vertreter des LV 90 Erzgebir-
ge. Für U-16-Starter wie Lilli Richter,
die im Sprint und im Weitsprung
antritt, stellt der Wettkampf den Hö-
hepunkt der Hallensaison dar. In
den beiden höheren Altersklassen
können sich die Aktiven noch für
die deutsche Meisterschaft unterm
Dach qualifizieren. „Etwa zehn un-
serer Sportler haben dafür das Ti-
cket schon in der Tasche. Für die an-
deren gibt es in Erfurt die letzte
Chance, die nationale Norm zu kna-
cken“, so Trainer Jens Hoyer. Er ist
optimistisch. Vor allem in den
Wurf-Disziplinen der U 18 sei die
Hoffnung auf Titel groß. Zudem
traut Hoyer mehreren U-20-Athle-
ten den Sprung aufs Podest zu. (anr)

NACHRICHTEN

Tischtennis
1. Bezirksliga
Tannenberg  - Thum  Sa, 16.00
2. Bezirksliga Ost
Grumbach II  - Großrückerswalde  Sa, 13.30
Bezirksliga Damen
Adorf  - Tannenberg II  Sa, 14.00
Bezirksklasse
Schlettau  - Marienberg II  Sa, 14.00
Geyersdorf  - Grünstädtel II  Sa, 15.00
Annaberg II  - Breitenbrunn  So, 9.00
Erzgebirgsliga Ost
Kühnhaide  - Annaberg III  Sa, 14.00
Sorgau  - Mildenau   Sa, 17.00
Ehrenfriedersdorf  - Zschopau  So, 9.00
Erzgebirgsliga West
Thalheim  - Crottendorf   Sa, 14.00
Scheibenberg  - Gornsdorf III  So, 9.00
Kreisliga
Gelenau  - Thum II  Sa, 12.30
Elterlein  - Crottendorf II  Sa, 13.30
Herold  - Tannenberg II  Sa, 14.00
Wiesa/Wiesenbad  - Arnsfeld Sa, 14.00
1. Kreisklasse
Arnsfeld II  - Schlettau III  Sa, 13.30
Neudorf  - Ehrenfriedersdorf II  Sa, 14.00
Sehma II  - Annaberg IV  So, 9.00
Crottendorf III  - Königswalde  So, 9.00
2. Kreisklasse
Königswalde II  - Crottendorf V  Sa, 13.30
Annaberg V  - Geyersdorf II  Sa, 14.00
Tannenberg III  - Gelenau II  Sa, 14.00
Crottendorf IV  - Wiesa/Wiesenbad II Sa, 14.00
Grumbach V  - Dörfel   So, 9.00
3. Kreisklasse
Mildenau III  - Arnsfeld III Sa, 14.00
Herold II  - Thum III So, 9.00
Schlettau IV  - Elterlein II So, 9.30

Kegeln
Bezirksliga Herren - 13. Spieltag
TSV Geyer - BSC Motor Rochlitz So, 9.00
Bezirksklasse Damen
TSV Geyer - TSV Penig Sa, 13.00
SV Scharfenstein - KSV Thum Sa, 13.00
KSV Eska Chemnitz - TSV Geyer II So, 9.00
 Ehrenfriedersdorf - Neuoelsnitz/E. So, 13.00
Bezirksklasse Senioren in Markersbach
 KSV Lengefeld/E. - KSV Cranzahl So, 9.00

Schach
Jugend Bezirksklasse U 16 in Plauen
VSC Plauen 1 - SC Annaberg-B. II Sa, 9.00
SC Annaberg-B. II - König Plauen III Sa, 12.00
2. Landesklasse Staffel C
Ehrenfriedersdorf 1 - Niederwiesa 1 So, 9.00
Bezirksliga Staffel A
SV Cranzahl - Wilkau-Haßlau 3 So, 9.00
1. Bezirksklasse Staffel A
SV Hohndorf - SC Annaberg-B. So, 9.00
Siebenlehner SV 2 - SV Gelenau So, 9.00

Fußball
Testspiele
Annaberg - Zöblitz-Pobershau Fr, 19.30
Crottendorf - Schwarzenberg Sa, 14.00
Gelenau - Crottendorf So, 14.00
Falkenbach  - Geyer (in Annaberg) So,  14.00
Hallenlandesmeisterschaft in Gelenau
D-Juniorinnen: DFC Zwickau, Dresden-Räh-
nitz, Kohren-Sahlis, Johannstadt, Aue, Lichten-
berg/Dittmannsdorf Sa, 10.00
B-Juniorinnen: Großdubrau, Lok Leipzig C,
DFC Zwickau, Chemnitzer FC, Dresden-Räh-
nitz, Johannstadt, Aue Sa, 14.30
C-Juniorinnen: Johannstadt, Lok Leipzig D,
DFC Zwickau, Chemnitzer FC, Radebeul, Aue,
Dresden-Rähnitz So, 10.00
Damen: Gruppe A: Lok Leipzig III, Post SV
Leipzig, Herold, Spitzkunnersdorf, Johann-
stadt; Gruppe B: Chemnitzer FC, Lok Döbeln,
Dresden-Rähnitz, Leipziger Verkehrsbetriebe,
Lok Leipzig II So, 14.30

Badminton
Sachsenmeisterschaften in Hoyerswerda
AK u 22 und O 35 - O 75 Sa/So, 9.00
Bezirksklasse AK u 15
Hohenstein-Ernstt. - BV Annaberg So, 11.00

Skilanglauf
Kreismeisterschaften in Gelobtland
Freie Technik Fr, 13.00
Klassische Technik Sa, 10.00
Staffel-Wettbewerbe So, 10.00

Wintersport
Skispringen/Nordische Kombination
LM in Oberwiesenthal Sa/So, je 9.30

TERMINE

GELENAU/HEROLD — Das Jubiläums-
jahr des Herolder SV hat kaum be-
gonnen, schon wartet auf die Fuß-
ballerinnen des Vereins der erste Hö-
hepunkt. Gemeinsam mit dem BSV
Gelenau richtet der HSV die Hallen-
landesmeisterschaft der Frauen und
Juniorinnen aus. Morgen ab 10 Uhr
treten die besten sächsischen Nach-
wuchsteams der Altersklassen D
und B auf das Parkett in der Gelenau-
er Zweifeldhalle am Sportareal „Erz-
gebirgsblick“. Am Sonntagvormit-
tag folgen die C-Juniorinnen, ehe der
Gastgeber ab 14.30 Uhr bei den Da-
men ins Geschehen eingreift.

„Leider haben sich unsere B-Juni-
orinnen nicht für das Finalturnier

qualifiziert“, ärgert sich HSV-Trai-
ner Ronny Böhm. Bei den Frauen
hingegen ist der Gastgeber als Teil-
nehmer für die Endrunde gesetzt.
„Natürlich wäre es schön, wenn wir
den Heimvorteil nutzen könnten
und zumindest das Halbfinale errei-
chen. Favoriten sind aber andere“, so
Böhm. Er traut vor allem Titelvertei-
diger Lok Leipzig II und dem 1. FFC
Fortuna Dresden-Rähnitz den Erfolg
zu. Dennoch sieht der Herolder
Coach durchaus gute Hallenspiele-
rinnen in seinen Reihen – unter an-
derem nennt er Kathy Weigel, Cin-
dy Hengst, Ines Haase und Andrea
Neubert, die als gelernte Stürmerin
am Sonntag das Tor hüten wird. Zu-
dem trifft der Bezirksliga-Spitzenrei-
ter in seiner Gruppe auf keinen der
Regionalligavertreter. In der Staffel
A kämpfen die Herolderinnen mit
Lok Leipzig III, Post SV Leipzig,
Spitzkunnersdorf und Johannstadt
ums Erreichen der Halbfinals.

Grund für die Ausrichtung ist das
100-jährige Vereinsbestehen. 2012
sollen daher weitere Höhepunkte
folgen, zum Beispiel die Austragung
des Landesfinals der Frauen und ei-
ne Festwoche im Juni. Termine

Der Herolder Sportverein
feiert 2012 das 100-jährige
Bestehen. Das erste High-
light steht bereits vor der
Tür: die Sachsenmeister-
schaft im Hallenfußball.

Jubiläum beginnt mit Höhepunkt

VON PATRICK HERRL

Auf dem Rasen hat Herolds Trainer Ronny Böhm scheinbar immer die richti-
gen Worte gefunden. Seine Damen führen die Bezirksliga an. Am Sonntag
wollen sie auch auf dem Gelenauer Parkett überzeugen. FOTO: BRIGITTE STREEK

Fußball: Mehrere Tests
CROTTENDORF — Mit zwei Tests bin-
nen 24 Stunden starten die Bezirks-
liga-Fußballer des SV Crottendorf
ins neue Jahr. Morgen gastiert ab
14 Uhr Erzgebirgsligist FSV Schwar-
zenberg auf dem Crottendorfer
Kunstrasenplatz. Am Sonntag,
14 Uhr treten die Blau-Weißen beim
BSV Gelenau an. Heute Abend be-
streitet Bezirksligist VfB Annaberg
bereits sein drittes Testspiel. Kontra-
hent auf dem Kurt-Löser-Sportplatz
der Kreisstadt ist ab 19.30 Uhr der
VfB Zöblitz-Pobershau. (rickh)

Badminton: Serie endet
ANNABERG-BUCHHOLZ — Sein letztes
Punktspiel bestreitet der Nach-
wuchs des Badminton-Vereins An-
naberg am Sonntag ab 11 Uhr beim
SV Hohenstein-Ernstthal. Das Hin-
spiel konnten die Erzgebirger knapp
mit 5:3 gewinnen. Auch im Rück-
spiel peilen sie einen Erfolg an. Ge-
lingt er, würde die BVA-Jugend mit
Platz 2 abschließen und die Erwar-
tungen erfüllen. Am vorherigen
Spieltag konnten insbesondere Ni-
kita Mennig und Jannik Schaar-
schmidt überzeugen. Sie sollten
auch diesmal hauptverantwortlich
für die Punkte sein. (dss)

KURZ GEMELDET
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